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Schipper-Kruse & Schroeder: Auswirkungen polizeilicher
Sicherheitsmaßnahmen auf das Sicherheitsempfinden ...

Die Polizeibehörden in Deutschland bemühen sich seit langem darum, das

Sicherheitsempfinden der Bevölkerung bei ihrer Arbeit zu berücksichtigen

und zu stärken. Die europaweite Serie von Terroranschlägen in den Jahren

2015 und 2016, in die sich auch der Anschlag vom 19.12.2016 auf dem

Berliner Breitscheidplatz einreihte, beschädigte dieses Sicherheitsempfin-

den nachhaltig. Nicht nur in Berlin werden Großveranstaltungen im öf-

fentlichen Raum seitdem von vielen mit abstrakten Terrorgefahren in

Verbindung gebracht. Diese Verunsicherung muss die Polizei bei der Pla-

nung und Ausgestaltung ihrer Einsatzkräfte und Maßnahmen berücksich-

tigen, um das veranstaltungsbezogene Sicherheitsempfinden zu stärken.

Dafür braucht es valides Wissen über die Akzeptanz, Wahrnehmung und

Identifizierung signifikanter Einflussgrößen aufdas Sicherheitsempfinden.

Dazu leistet die vorliegende Fallstudie einen Beitrag. Im November und

Dezember 2019 wurde über einen Zeitraum von vier Wochen das Sicher-

heitsempfinden der Besuchenden auf dem Weihnachtsmarkt am Berliner

Breitscheidplatz erforscht. Es wurden insgesamt über 800 Besucherinnen

und Besucher gefragt, ob und wie sich ihr Sicherheitsempfinden bei drei

unterschiedlichen polizeilichen Präsenzformen verändert. Die Untersu-

chung liefert wichtige Erkenntnisse über den Grad der Wahrnehmung ver-

schiedener Sicherheitsmaßnahmen sowie deren jeweilige Akzeptanz.

Die Ergebnisse zeigen ein grundsätzlich hohes Sicherheitsempfinden bei

den Befragten. Eine höhere Polizeipräsenz und eine stärkere Ausstattung

der Einsatzkräfte mit Maschinenpistolen führte zu einer gestiegenen

Wahrnehmung der Maßnahmen. Während aber der personale Aufwuchs

keine signifikante Veränderung des (bereits hohen) Sicherheitsempfindens

erkennen ließ, wirkte sich der demonstrative Einsatz von Maschinenpisto-

len unterschiedlich aus: während es bei den Personen mit deutscher

Staatsangehörigkeit signifikant nachließ, stieg es bei jenen mit nichtdeut-

scher Staatsangehörigkeit messbar an. Daneben kann gezeigt werden, dass

auch das grundsätzliche Vertrauen in die Polizei sowie die Güte des letzten

Polizeikontaktes in einem positiven Zusammenhang mit dem Sicherheits-

empfinden der Bürgerinnen und Bürger stehen.
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